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Dr. A. Unser Grundsatz geht dahin: Wer mit vollem Namen zeichnet,
der soll tunlichst unbehelligt schreiben können. Gegensiitzler, die sich kenntlich ge-
ben. sind Naturen, denen etivelcher freier Spielraum gehört. Daher unser
bisheriges Schweigen zur lehrreichen Kontroverse Seitz-Dr. Förster.

/ Dt«« l47 V

/ golOene Ullckette X
/ ist kür Uorrsll unk Damen sin tZosobenk voll bleibsllâsm >
' Wort. Lie tin (ten eine grosse Xusvvabl, suob ill golàplattisrt

u. massiv. Silber. ru billigsten kreisen in uns. listalog 191 l.
(oa. 1599 pkotvgr. ^bbilk.) Wir seollon ilill auk Verlangen gratis,

ll. I-eiiiit-Ilisgljer â Lie.. I-urem, Xuipletz Kr. a»

Unser?eiànpspier blr. 1 kostet

"ch° 1000 Llatt
39X49 ein nur 19 tt, aueb lieferbar in
Dogso u. DIooks. Dilligstes skisüierpapisr.
— Illuster bsrsitlvilligst iluroli 6!s 4.-9.
öleuenscbvesnöersoko Daplerblllg, l/Vslnlslüen.

7i>

!M, ViiwHW, Nile
liefert sis 8periaIitSt

in lioctileiner àuslststrunx dilli^st

»e!ielize>!«!i>llek^° Siielulk.

Weinsellten ssliur^su)
Verlsnxen 8ie illustr. Preisliste.

l! 3 M) '/

kottiaes l.sden8vss5ictiesung8danl(.
tirossto suropaisobo Dsgenseitigkeitsanstalt.

7 Dillige Drämien. — tZllostigs Dekinguugen. pj 5921.2
Drosp. unli àusk. «iurob UvI». ^legier, llirsebmattstr. 9, l,«»ern.

Zinger's ti^gienisetier

: íwieback :
ist kür 5I»gsnl>.i>len3e, binller,
lkranke uncl lisnesenks ein unent-
bekrliebes bialirungsmittsl, «lank
seiner vorrüglieken Zusammen-
setrung.

Da leiekt verâauliob, sebr nabr-
kakt. »ngenebm im tZesobmaok un<i
sebr lange baltbar, ist singer's
bvgienisober lîwisbaok ein I^äbr-
mittel, kas in keinem klausbalt
keblso sollte.

^errtliek smpkoklsil uv>l ver-
orcillst. IV o kein Depot direkter
Versanlit an Drivats ab kabrik.

Verlangen sie bitte unsers ill.
Preisliste, 72
Sobvsia. Srelrol- unâ ^viebaok-

kabrik vd. Singer, Dasei X.

I,elirg»«gl ll Itiirrentsel«ritten
mit Wsglsitung kür I.skrsr unà Sobülsr
4te sullags à 79 9ts. Dei dlekrbs2ug Ita-
batt. In Dapetsrieo ur.à bei kl

Dollingsr-kre^, Dasei.

Inserate
sind an die Herren Kaasen-
stein H Wogter in -Lnzern

zu richten.

Bindern ein nützliches

Geschenk machen will,
der bestelle den „Kindergarten". —

Monatlich 2 Nummern. Preis des

ganzen Jahrganges Fr. 1.50.

Eberle <d Rickenbach, Einfiedeln.
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Hotel Kirsedeu
In xentruler DaZe. Drima Xüelre unà Keller. LiraZses
kìe8taurunt. 0rc)88e unà kleine 8àle kür 8eìiu!en unâ
Vereine. Le8ekei6ene ?rei8e.
»8W1I.7 SS Der Verxv c. Vì/iclcart-^/sllei'.

Verein8?ànsn
in «„tilMI»«!' tlizlllàg noter «àglià Ssml« liefern z»ànt pàil't

?ràl â Lo 8t. 6lalà ^> S.I

Gelteste Ullà bestein^eriobtete fgtinen8tlc>cefei «ter Keìnvsi?..

kezlsiisgnt ëtilîderg
«I» V»^IìVII^

?r»cbtvolls Aussiebt, V« 8t. v. Lsbnkof liislvvil, 2V >lio. von Loliitkstat,, '/, Lt.
v. I.»oxn»u (25 Uin. v. Hi6slb»6, xlsiods Höbe). Vereinen, Lobulsn besten»
ompkoblso. 66 I'll, (krlllier Liklvslä).

Dffcnc Lrhrstctlt
an der Primärschule in Men, Kt. Thurgau

bei Mil (At. Gallen).

Die Schulgemeinde Wilen ist im Falle, die Lehrstelle an ter Ober-

schule auf Beginn des Wintersemesters (Mitte Oktober) neu zu besetzen.

Die Jahresdesoldung wird bei der Ernennung festgesetzt und wird

Frs. 2999 incl. Nebenbezüge übersteigen. Wohnung mit großem Garten
und Pflanzland frei.

Bewerber wollen sich unter Beilage von Zeugnissen bis 1. Sept.
1911 an unterzeichneter Stelle melden.

Wilen. den 25. Juli 1911. 89

Schulvorsteherschaft Wilen b. Wil St G
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